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0,30 EUR 

4. FASTENSONNTAG 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PALMSONNTAG 

Bitte beachten Sie 

die Hinweise zu den 

Palmsonntagsgot-

tesdiensten. 

OSTERKERZEN 

In vielen Pfarreien 

werden selbstgebas-

telte Osterkerzen 

angeboten. 
 
 

So sehr hat  

Gott die Welt  

geliebt, 

dass er  

seinen  

einzigen Sohn 

hingab,  

damit jeder,  

der glaubt,  

in ihm das  

ewige Leben  

hat. 
 

Vgl. Joh 3,16a.15 
  

 

Kath. Pfarrverband Ampfing - St.-Martin-Str. 7 - 84539 Ampfing 
Telefon 08636/9822-0 * Telefax 08636/9822-20 * E-Mail pv-ampfing@ebmuc.de 

 

  

Foto: Michael Tillmann 



Diakon Sepp Breiteneicher geht in Ruhestand – bleibt aber als 
Seelsorgemithilfe im Pfarrverband tätig 
 

Seit vielen Jahren ist Sepp Breiteneicher als Diakon mit Zivilbe-
ruf im Pfarrverband Ampfing unermüdlich und auf vielfältige 
Weise tätig. Letztes Jahr hat er seinen 70. Geburtstag gefeiert 
und tritt damit nach den Regelungen der Erzdiözese München 
und Freising offiziell in den Ruhestand. An dieser Stelle schon 
mal ein großes Dankeschön für seinen wertvollen Dienst und 
sein großes Engagement! 
Es freut mich sehr, dass Sepp Breiteneicher mir gegenüber den 
Wunsch geäußert hat, auch weiterhin als Seelsorgemithilfe und 
Diakon im Ruhestand in unserem Pfarrverband tätig sein zu wol-
len. Nach Rücksprache mit dem Erzbischöflichen Ordinariat in 

München ist dies nun auch offiziell geregelt.  
Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit mit ihm und wünschen unserem frischge-
backenem „Ruhestandler“ alles Gute und Gottes Segen für sein künftiges Wirken! 
 
Florian Regner 
Pfarradministrator 
 
  



KURZÜBERSICHT FÜR 15.03. BIS 28.03.2021  

Details finden Sie in der ausführlichen Gottesdienstordnung 
 

Tag AM HST RAK STEK ZGB 

15.03.2021     7.00 WGF 

Hauskapelle 

16.03.2021  19.00 EF 

Pfarrkirche 

  7.00 EF 

Hauskapelle 

17.03.2021     7.00 EF 

Hauskapelle 

18.03.2021     19.00 EF 

Pfarrkirche 

19.03.2021    16.00 EF 

Pfarrkirche 

7.00 EF 

Hauskapelle 

20.03.2021 15.00 EF 

Pfarrkirche 

 19.00 EF 

Pfarrkirche 

 7.00 EF 

Hauskapelle 

21.03.2021 10.30 EF 

Pfarrkirche 
 

10.30 EF 

Salmansk. 

9.00 WGF 

Pfarrkirche 

 9.00 WGF 

Pfarrkirche 

9.00 EF 

Pfarrkirche 

22.03.2021     7.00 WGF 

Hauskapelle 

23.03.2021  19.00 EF 

Pfarrkirche 

  7.00 EF 

Hauskapelle 

24.03.2021 19.00 EF 

Pfarrkirche 

   7.00 EF 

Hauskapelle 

25.03.2021   19.00 EF 

Pfarrkirche 

 7.00 EF 

Hauskapelle 

26.03.2021    16.00 EF 

Pfarrkirche 

7.00 WGF 

Hauskapelle 

27.03.2021 19.00 EF m. 

Palmweihe 

Salmansk. 

   7.30 EF 

Hauskapelle 

28.03.2021 10.30 EF m. 

Palmweihe 

Pfarrkirche 

10.30 EF m. 

Palmweihe 

Pfarrkirche 

9.00 EF m. 

Palmweihe 

Pfarrkirche 

9.00 WGFm. 

Palmweihe 

Pfarrkirche 

9.00 EF m. 

Palmweihe 

Pfarrkirche 

  



TERMINE / INFOS 
 
, 

S P R E C H Z E I T E N  
NACH T ELEFONISCHER VERE INB ARUNG  

 

▪ Pfarradministrator Florian Regner 

Telefon (08636) 9822-12 

Telefax (08636) 9822-20 

E-Mail FRegner@ebmuc.de 

▪ Kaplan Markus Nappert 

Telefon (08636) 9822-15 

Telefax (08636) 9822-20 

E-Mail MNappert@ebmuc.de 

▪ Diakon i.R. Josef Breiteneicher 

Telefon (08636) 9822-0 

Telefax (08742) 9656237 

▪ Pastoralreferentin Sr. M. Franziska 

Kloster Zangberg 

Telefon (08636) 9836-0 

Telefax (08636) 9836-50 

Telefon (08636) 9822-18 - Büro 

E-Mail sr.franziska@kloster-zangberg.de 

Gemeindereferentin Karin Langosch 

Telefon (08631) 9109502 

Mobil (0157) 56101193 

E-Mail karin.langosch@gmx.de 

▪ Diakonatsbewerber Andreas Wachter 

Telefon (08636) 9822-16 

Telefax (08636) 9822-20 

E-Mail AWachter@ebmuc.de 
 

 

 

 

 

 

In dringenden Fällen können 

Sie für unsere Seelsorger eine 

Nachricht unter dieser Rufnum-

mer hinterlassen: 

08636 / 23 98 98 7 

Es wird baldmöglichst zurück-

gerufen! 
 

Das Pfarramt Ampfing ist vorerst 

bis auf Weiteres geschlossen. Ein 

Besuch ist nur in dringenden Fäl-

len und nach telefonischer Anmel-

dung unter 08636 9822-0 mög-

lich. Unter dieser Nummer ist das 

Pfarramt Ampfing Montag bis Frei-

tag in der Zeit von 9.00 bis 12.00 

Uhr erreichbar. 

Die Pfarrheime des Pfarrverban-

des sind ebenso geschlossen. Wir 

bitten um Verständnis. 
 

 

S T E L L E N A N Z E I G E N  
 

▪ Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 

und pädagogische Ergänzungskräfte 

(m/w/d) für unsere katholischen Kin-

dertagesstätten gesucht. Detaillierte 

Infos unter: www.pv-ampfing.de 
 

 

H E L D E N S T E I N  
 

▪ Nachdem der Kreuzweg von Helden-

stein nach Kirchbrunn bereits 2020 

nicht stattfinden konnte, wurden die 

Kreuzwegstationen nun wieder aufge-

stellt. Ein gemeinsamer Kreuzweg ist 

auch dieses Jahr nicht möglich, aber 

jeder ist eingeladen, ihn alleine oder 

mit der Familie zu gehen. In der Pfarr-

kirche liegen hierzu Vorlagen auf, die 

auch für Familien gut geeignet sind.  
 

 

D R U M H E R U M  
 

▪ Kreisjugendgottesdienst am 28. März 

um 19 Uhr in Pürten. Info und Anmel-

dung unter info@jugendstelle-muehl-

dorf.de 
 

 



D I E  N Ä C H S T E  A U S G A B E  . . .  
 

... des Kirchenanzeigers erscheint für 

die Zeit vom 29.03. bis einschließlich 

11.04.2021. Bitte alle Mitteilungen bis 

Freitag, 19.03. um 09.00 Uhr schriftlich 

per Fax, E-Mail oder Post im Pfarrbüro 

Ampfing einreichen. 
 

 

0800/111 0 111 

0800/111 0 222 
 

 

 

I M P R E S S U M  
 

Verantwortlich für den Inhalt: 

Pfarrverband Ampfing, St.-Martin-Str. 7, 

84539 Ampfing, Telefon (08636) 9822-0 

Telefax (08636) 9822-20  

E-Mail pv-ampfing@ebmuc.de 

Öffnungszeiten Pfarramt Ampfing 

siehe Hinweis bei Termine und Infos 

Öffnungszeiten Kontaktstelle Zangberg 

siehe Hinweis bei Termine und Infos 

KBogner@ebmuc.de 

oder herz-jesu.zangberg@ebmuc.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allen Kranken zu Hause, 

in den Krankenhäusern und Pflegeheimen 

wünschen wir von Herzen gute Besserung! 

 

 

Herzliche Einladung zum Bußgottesdienst  

am 23. März 2021 um 19 Uhr 

in der Pfarrkirche Heldenstein 
 

Sr. Franziska v. Dohlen und Andreas Wach-

ter gestalten einen Bußgottesdienst mit 

dem Bild des guten Hirten. Mit einer ge-

meinsamen Besinnung und Impulsen la-

den sie ein das eigene Leben in den Blick 

zu nehmen im Besonderen dort, wo wir als 

Mensch scheitern und unser Leben nicht 

gelingt. Es ist eine Feier der Versöhnung 

mit sich selbst, den Mitmenschen, der ei-

genen Lebenswelt und mit Gott. Das Bild 

des guten Hirten bringt es zum Ausdruck: 

Gott nimmt uns immer wieder voll Ver-

trauen und Trost auf die Schultern und 

führt uns zurück auf den richtigen Weg. 
  



 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto ©: Sr. M. Franziska, Dreieinigkeit mit Welt-
kugel, Mutterhauskirche Untermarchtal  

Sonntagsimpuls 
04. Sonntag i. Jahreskreis. 2021 

14. März 2021 
Sr. M. Franziska  

„Gott hat die Welt so sehr ge-
liebt, …“ 
Joh 3. 16a 

 

Eröffnung: 

GL Lied: 364 

Tagesgebet: 

Herr, unser Gott, du hast in deinem Sohn die Menschheit auf wun-

derbare Weise mit dir versöhnt. Gib deinem Volk einen hochherzigen 

Glauben, damit es mit froher Hingabe dem Osterfest entgegeneilt. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus. 

Evangelium: Joh 3,14 - 21 

In jener Zeit sprach Jesus zu Nikodémus: 14Wie Mose die Schlange in 

der Wüste erhöht hat, so muss der Menschensohn erhöht werden, 

15damit jeder, der glaubt, in ihm ewiges Leben hat. 16Denn Gott hat 

die Welt so sehr geliebt, dass er seinen einzigen Sohn hingab, damit 

jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren geht, sondern ewiges Leben 

hat. 17Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, 

damit er die Welt richtet, sondern damit die Welt durch ihn gerettet 

wird. 18Wer an ihn glaubt, wird nicht gerichtet; wer nicht glaubt, ist 

schon gerichtet, weil er nicht an den Namen des einzigen Sohnes 

Gottes geglaubt hat. 19Denn darin besteht das Gericht: Das Licht kam 

in die Welt, doch die Menschen liebten die Finsternis mehr als das 

Licht; denn ihre Taten waren böse. 20Jeder, der Böses tut, hasst das 



Licht und kommt nicht zum Licht, damit seine Taten nicht aufge-

deckt werden. 21Wer aber die Wahrheit tut, kommt zum Licht, 

damit offenbar wird, dass seine Taten in Gott vollbracht sind. 

Betrachtung: 

Gott liebt die Welt? Darauf gibt es zwei Möglichkeiten zu reagieren: 

Kopf schütteln oder man muss sich die Aussage auf der Zunge zerge-

hen lassen. Die erste Reaktion ist einfacher und nachvollziehbarer. 

Wie kann man diese Welt lieben? Mit all den Furchtbarkeiten und 

Gemeinheiten, die es auf diesem Planeten gibt? Nun, Gott liebt nicht 

all die Schlechtigkeit, die ja zu einem allergrößten Teil ja von Men-

schen kommt. Aber am Menschen hält ER fest. ER ist ein Trotzdem-

liebender. Ein Unbeirrbarer, fast möchte man sagen „Unbelehrbarer“. 

– Jesus führt mit Nikodemus ein Gespräch. Ein Gelehrtengespräch. 

Und weil hier soz. „Theologen unter sich“ sind, braucht es einen „bi-

beltheologischen Hintergrund“. Deshalb spielt Jesus auf die Ge-

schichte des Mose mit der Schlange hin, als Mose diese aus Kupfer an 

einer Stange aufhängt zum Zeichen für das Volk Israel, das wieder 

einmal erst einen anschaulichen „Unterricht“ braucht um zu kapie-

ren, dass Gott es nicht verlassen hat.  – Doch wie Jesus sagt: RET-

TUNG ist Gottes Plan, nicht Gericht und Verderben. Und dafür ist 

Gott nichts zu viel. Jesus wirft sein Leben in die Waagschale und gibt 

es hin. Und jedem , der diesem Plan Gottes Glauben schenkt, geht ein 

Licht in seinem Leben auf. Das bedeutet die goldene Farbe an jeder 

figürlichen Darstellung in der Kirche: Licht! Gott will die Finsternis 

für den Menschen immer durchbrechen.  

 

 

 

 
 

Abkürzungen der Zelebranten: AU=Aushilfe, AS=P. Anton Steinberger, AW=An-

dreas Wachter, CH=Christoph Hentschel, FR=Florian Regner, GR=Georg 

Reichl, HG=Herbert Graf, SB=Sepp Breiteneicher, JR=Josef Reindl, KL=Karin 

Langosch, MN=Markus Nappert, PA=Pater Altötting, PG=Pater Gars, SF=Sr. 

Franziska, WL=Wortgottesdienstleiter 
 

  



GOTTESDIENSTE 
 

 

MONTAG, 15.03. HL. KLEMENS MARIA HOFBAUER,  

ORDENSPRIESTER 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 
 

 

DIENSTAG, 16.03. DIENSTAG DER 4. FASTENWOCHE 

Pfarrkirche Heldenstein 

19:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Elisabeth Arnlachner v. KFD Heldenstein 
f. + Hans Stöckl jun. und sen. v. Rita Stöckl 
f. + Gertrud Oberloher v. Maria u. Bert Hansmaier 
f. + Michael u. Martin Bohner v. Hilde Bohner 
f. + Elisabeth Hansmeier v. Ludwig u. Erika Freiberger 
f. + Elisabeth Hansmeier v. Fam. Martin Hansmeier 
f. + Elisabeth Hansmeier v. Fam. Thomas Hansmeier 
f. + Therese Axenböck v. Ingrid, Renate und Helmut 
f. + Therese Axenböck v. Georg Holzner 
f. + Therese Axenböck v. Fam. Haslwimmer, Garching 
z. Ehren des Hl. Josef v. Elisabeth Bessa 
z. Ehren des Unbefleckten Herzen Mariens v. Elisabeth Bessa 
f. + Josef Wastl v. Helga Wastl 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (MN) 
 

 

MITTWOCH, 17.03. HL. GERTRUD V. NIVELLES, ÄBTISSIN UND 

HL. PATRICK, BISCHOF, GLAUBENSBOTE 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 
 

 

DONNERSTAG, 18.03. HL. CYRILL V. JERUSALEM, BISCHOF, KIR-

CHENLEHRER 

Pfarrkirche Zangberg 

19:00 Eucharistiefeier - Bitte früheren Beginn beachten! (MN)  



FREITAG, 19.03. HOCHFEST DES HL. JOSEF, BRÄUTIGAM 

DER GOTTESMUTTER MARIA 

Isentalkreuzweg Ampfing - Palmberg 

18:00 Kreuzweg nach Palmberg - Beginn an der 1. Station (WL) 

Pfarrkirche Heldenstein 

19:00 Kreuzwegandacht (WL) 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

16:00 Eucharistiefeier (MN) 
f. + Anna Baumgartner v. Fam. Hans Baumgartner (1. Jahresmesse) 
f. + Josef Englmeier u. Rupert Nicklbauer v. Fam. Hans Baumgartner 
f. + Josef Steinberger v. Liese m. Kindern 
f. + Adi Herzog v. Dora m. Kindern 
f. + Gerda Probst v. Fam. Probst 
f. + Fanni Hargasser v. Fam. Probst 
f. + Georg Schwenk v. den Freunden 
f. + Simon u. Maria Steinberger v. Fam. Westenthanner 

 

 

SAMSTAG, 20.03. SAMSTAG DER 4. FASTENWOCHE 

Pfarrkirche Ampfing 

15:00 Eucharistiefeier - Krankensalbungsgottesdienst des  

Pfarrverbands (FR) 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

19:00 Eucharistiefeier (MN) 
f. + Gertrud Oberloher v. Fam. Hingerl, Albertaich 
f. + Gertrud Oberloher v. Rupert Oberloher mit Kindern 
f. + Gertrud Oberloher v. Marianne u. Rupert Oberloher 
zu Ehren der Hl. Mutter Gottes für immerwährende Hilfe 
f. + Fanny Utzinger v. Matthäus Utzinger m. Fam. 
f. + Josef Perzlmayr v. Rosmarie u. Bärbl 
f. + Betty u. Johann Duschl v. Rosmarie u. Bärbl 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 
 

 

 

 



SONNTAG, 21.03. 5. FASTENSONNTAG 

Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk "MISEREOR" 

(mit Fastenopfer der Kinder) 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Eucharistiefeier (FR) 
zu Ehren des Hl. Josef v. Erich u. Anita Sternkopf 
f. + Mitglieder der KAB Ortsverband Ampfing (Jahrtagsstiftung) 
f. + Anna Greim v. den Kindern 
f. + Josef Grußberger v. Maria Kern 
f. + Karl Kaiser v. Helga Kaiser 
f. + Monika Geisberger v. Burga Kurz m. Fam. 
nach Meinung 
f. + Josef Kreidl v. Edith Kreidl 
f. + Eltern, Schwiegereltern u. Bruder v. Edith Kreidl 
f. + Josef Hilz v. Anni Kneißl m. Familie 

Pfarrkirche Heldenstein 

9:00 Wortgottesfeier (WL) 

Filialkirche Salmanskirchen 

10:30 Eucharistiefeier (MN) 
f. + Josef u. Maria Greimel v. Fam. Hermann Greimel 
f. + Josef Weiß v. Else Weiß 
f. + Onkel u. Tanten v. Else Weiß 
f. + Franz u. Resi Erdl 
f. + Josef Maierhofer v. Else Weiß 
f. + Therese Reichl v. Fam. Zirnbauer 
f. + Franz Erdl v. Resi Hammermaier 
f. + Resi Erdl v. Resi Hammermaier 
f. + Maria u. Franz Erdl und Resi u. Franz Erdl  

     v. Rita u. Walter Kronberger 
f. + Franz Erdl v. Rosi u. Toni Kronberger 
f. + Josef Maierhofer v. Bärbel Maierhofer m. Kindern  

      (1. Jahresmesse) 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Pfarrmesse (MN) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

9:00 Wortgottesfeier (WL) 
 

 

MONTAG, 22.03. MONTAG DER 5. FASTENWOCHE 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 



DIENSTAG, 23.03. HL. TURIBIO V. MONGROVEJO,  

BISCHOF V. LIMA 

Pfarrkirche Heldenstein 

19:00 Bußgottesdienst - Wortgottesfeier (AW und SF) 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 
 

 

MITTWOCH, 24.03. MITTWOCH DER 5. FASTENWOCHE 

Pfarrkirche Ampfing 

19:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Hanni, Anni, Hans und Balthasar Kaffl (Jahrtagsstiftung) 
f. + Maria und Johann Bauer (Jahrtagsstiftung) 
für die Armen Seelen 
zum Dank an die Gottesmutter Maria v. Marianne Haider 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (MN) 
 

 

DONNERSTAG, 25.03. HOCHFEST DER VERKÜNDIGUNG DES 

HERRN 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

19:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Ludwig Scheidhammer u. Theresa Reinthaler v. Christa Waltl 
f. + Felix Hudlberger v. Irene mit Kindern 
f. + Walter Dornegger v. Fam. Greilmeier 
f. + Walter Dornegger v. Kathi Dornegger mit Familie 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (MN) 
 

 

FREITAG, 26.03. HL. LIUDGER, BISCHOF U. HL. KASTULUS, 

MÄRTYRER 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 

Pfarrkirche Zangberg 

15:00 Kreuzweg (WL) 

 



FREITAG, 26.03. WEITERE GOTTESDIENSTE 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

16:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Therese u. Rupert Scheitzach v. Familie Scheitzach 
f. + Christine Wilhelm v. Irmgard Löbbecke 
f. + Otto Waxenberger v. Irmgard Löbbecke 
f. + Robert Löbbecke u. Hans Parsorfer v. Fam. Englmeier 
f. + Josef Wastl v. Ulrike 
f. + Josef Wastl v. Marille u. Hans 
f. + Marianne u. Franz Tischler v. Helga u. Heinz 
f. + Marianne, Franz u. Helmut Tischler v. Helmut Tischler 
f. + Ludwig Hager v. Fam. Franz Tischler 
f. + Fritz Stubenrauch v. Anna Stubenrauch 
f. + Eltern u. Geschwister v. Anna Stubenrauch 

 

 

SAMSTAG, 27.03. SAMSTAG DER 5. FASTENWOCHE 

Filialkirche Salmanskirchen 

19:00 Eucharistiefeier zum Palmsonntag mit Palmweihe (MN) 
f. + Josef u. Rosina Maierhofer v. Hans u. Gabriele 
f. + Josef u. Annemarie Berghammer v. Gabriele u. Hans Maierhofer 
f. + Katharina Eisner v. Hans u. Gabriele Maierhofer 
f. + Franz u. Resi Erdl v. Hans u. Gabriele Maierhofer 
f. + Marille Holzner v. Therese Mittermeier 
f. die armen Seelen v. Therese Mittermeier 
f. + Erich Hasgasser v. Resi Hargasser 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:30 Eucharistiefeier (FR) 
 

 

SONNTAG, 28.03. PALMSONNTAG 

Kollekte für das Heilige Land  

Z e i t u m s t e l l u n g ! 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Eucharistiefeier zum Palmsonntag mit Palmweihe (MN) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

9:00 Wortgottesdienstfeier zum Palmsonntag mit Palmweihe (SB) 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Eucharistiefeier zum Palmsonntag mit Palmweihe- Pfarrmesse 

(FR) 



SONNTAG, 28.03. WEITERE GOTTESDIENSTE 

Pfarrkirche Heldenstein 

10:30 Eucharistiefeier zum Palmsonntag mit Palmweihe (MN) 
f. + Georg Platschka v. Hans Reiter 
f. + Josef Voglmaier v. Elisabeth Deißenböck mit Familie 
f. + Elisabeth Arnlachner v. Resi Niedersüß 
f. + Armen Priesterseelen v. Elisabeth Bessa 
f. + Barbara Altmannsberger v. Elisabeth Bessa 
f. + Johann Hansmeier v. Fam. Albert Kasmannshuber 
f. + Elisabeth Hansmeier v. Fam. Albert Kasmannshuber 
f. + Elisabeth Hansmeier v. Fam. Schönstetter 
f. + Volker Hartmetz v. Fam. Andreas Hartmetz 
f. + Volker Hartmetz v. Fam. Volker Hartmetz 
f. + Johann Hansmeier v. Fam. Hartmetz 

f. + Maria Huber v. Josef Huber 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

9:00 Eucharistiefeier zum Palmsonntag mit Palmweihe (FR) 
f. + Gertrud Oberloher v. Fam. Elisabeth u. Richard Göschl 
f. + Gertrud Oberloher v. Barbara u. Sepp Kirchlechner 
f. + Gertrud Oberloher v. Franz u. Marianne Steinberger 
f. + Sebastian Fischer v. Getraud Bockmaier 
f. + Sebastian Fischer v. Sofie Grasser m. Fam. 
f. + Leonhard u. Maria Rasch v. Georg Rasch 
f. + Leonhard Rasch jun. v. Georg Rasch 
f. + Lorenz u. Agathe Hausberger u. Josef Haberl v. Agathe Rasch 
f. + Maria Oberloher v. Resi 
f. + Elisabeth u. Wolfgang Stettner von den Kindern mit Familien 

 

 

 

Informationen zum Palmsonntag: 
 

Die Feier zum Palmsonntag – auch die Weihe der Palmbuschen – findet 

ausschließlich in der jeweiligen Pfarrkirche statt.  

Bitte bringen Sie ihren Palmbuschen selber in die Kirche mit und behal-

ten ihn bei sich am Platz. 

Wenn jemand einen Palmbuschen weihen lassen möchte, aber selbst 

nicht an der Eucharistiefeier teilnehmen kann oder möchte, besteht die 

Möglichkeit, den Palmbuschen bereits am Samstag vor dem Altar in der 

Pfarrkirche abzulegen und nach dem Gottesdienst am Sonntag dort wie-

der abzuholen.  
 

 

  

 



„Durch diese Heilige Salbung helfe dir der Herr  

in seinem reichen Erbarmen und stehe dir bei mit 

der Kraft des Heiligen Geistes.  

Der Herr, der dich von Sünden befreit, rette dich,  

in seiner Gnade richte er dich auf.“ 
 

Mit diesen Worten salbt der Priester dem Kranken die Stirn und die Hände. Eine 

kleine und doch sehr intensive Handlung, die den Kern des Sakramentes der 

Krankensalbung darstellt. Vor allem bei älteren Leuten ist dieses Sakrament 

immer noch mit der „Letzten Ölung“ verbunden und hat deshalb oft den Cha-

rakter des „Letzten Sakramentes“. Das kann es auch sein: Eine Stärkung für 

die letzte Reise. Das Zweite Vatikanische Konzil hingegen hat das Sakrament 

der Krankensalbung noch einmal in seinem ursprünglichen Sinn betont. Ein 

Sakrament der Stärkung und Heilung für jeden Gläubigen in Krankheit und Not 

und zwar unabhängig vom Alter und der Krankheit. Die Krankensalbung kann 

beliebig oft empfangen werden und auch mit dem Empfang der Hl. Kommunion 

verbunden werden. 

 

In meinem früheren Pfarrverband habe ich immer vor Ostern einen Krankensal-

bungsgottesdienst angeboten, bei dem man in Gemeinschaft mit anderen die 

Hl. Messe feiert und auch die Krankensalbung empfangen kann. Dieses Ange-

bot möchte ich auch im Pfarrverband Ampfing einführen. 

 

Ich lade alle ein, die diese Stärkung empfangen möchten, zum 

 

Krankensalbungsgottesdienst des Pfarrverbands  

am Samstag, den 20. März 2021 um 15 Uhr  

in der Pfarrkirche Ampfing 
 

 

 

Wer Hilfe benötigt, um zum Gottesdienst zu kommen, kann sich gerne im 

Pfarrbüro melden. Sollte jemand nicht mehr kommen können, besteht auch 

die Möglichkeit die Krankensalbung zu Hause zu empfangen.  

Dazu bitte ebenfalls im Pfarrbüro melden (Tel. 08636-9822-0) 

 

 

Ihr Florian Regner 

Pfarradministrator 

  



Osterkerzenverkauf im Pfarrverband: 
 

Ampfing: 
Die Katholische Landjugendbewegung Ampfing organisiert auch in diesem Jahr 

wieder eine Osterkerzenaktion. Die selbst gebastelten und anschließend ge-

weihten Kerzen werden in der Zeit von 

Palmsonntag bis Ostermontag in der Pfarr-

kirche Ampfing zur Selbstabholung bereit-

gestellt und dürfen von dort gerne mitge-

nommen werden. Der Preis pro Kerze be-

trägt 5,00 EUR und ist vor Ort zu bezahlen. 

Der Erlös aus dem Osterkerzenverkauf 

kommt einem gemeinnützigen Zweck zu 

Gute, über den noch entschieden wird. Die 

KLJB Ampfing bedankt sich im Voraus für 

die eingehenden Spenden. 
 

Heldenstein: 
Die Katholische Landjugend Heldenstein verkauft ab Palmsonntag selbst ge-

bastelte und gesegnete Osterkerzen. Die Kerzen werden auf einem Tisch neben 

der Gotteslobablage in der Pfarrkirche Heldenstein angeboten. Eine Kerze kos-

tet 5,00 EUR. Das Geld kann in einen dafür vorgesehenen Opferstock einge-

worfen werden. Der Erlös kommt einem sozialen Zweck zu Gute. 
 

Rattenkirchen: 
Auch die Katholische Landjugend Rattenkirchen bietet Osterkerzen an. Diese 

werden – solange der Vorrat reicht – zu den Gottesdienstzeiten am Palmsonn-

tag und von Karfreitag bis Ostern im Glockhaus aufgestellt und dürfen gegen 

eine Spende von dort mitgenommen werden. 
 

Zangberg: 
Die Zangberger Ministranten werden fürs Osterfest im „Homeoffice“ Osterker-

zen gestalten. Diese sind ab dem 15. März in der Kindertagsstätte „Herz Jesu“, 

im Laden der Bäckerei Wenzl in Zangberg und auf Bestellung bei Manfred 

Reindl (Tel.08636/690627) bzw. Inge Holzner (Tel.08636/1871) gegen eine 

Spende zu erwerben. Die Ministranten freuen sich über die Unterstützung ihrer 

Gruppenarbeit. 
 

Salmanskirchen: 
Der Pfarrgemeinderat Salmanskirchen bietet auch heuer wieder selbst gebas-

telte Osterkerzen an. In der Zeit von Palmsonntag bis Ostern werden die Kerzen 

in der Kirche bereitgestellt und dürfen zum Preis von 3,00-5,00 EUR mitgenom-

men werden.   

Foto: KLJB Ampfing 



Foto: Sr. M. Franziska © 
 

 

 
 

Wenn unser Geist 

ständig 

vertraulich und 

innig mit Gott 

verkehrt, dann 

wird er ganz vom 

Duft 

göttlicher Voll-

kommenheit 

durchdrungen 

werden. 

                                                                                                                                
Franz von Sales 

 

 

Mit Franz von Sales durch den Alltag, nicht nur 
in besonderen Zeiten 

 

 

Bevor Franz von Sales zu dem kommt, was für ihn das Zentrum in der 

Frömmigkeit ist, die heilige Messe, schreibt er noch ein Kapitel über 

Stoßgebete und fromme Gedanken. Ist das nicht eine Wiederholung des 

bereits Gesagten? – Nicht ganz: diesmal geht es nicht um den „geistli-

chen Proviant“, um im Bild vom Pausenbrot zu bleiben, den wir dabeiha-

ben, sondern um das, was uns auf dem Weg des Alltags begegnet.  

Gott weiß, dass es mit unserem eigenen geistlichen Proviant nicht immer 

reich bestellt ist. Deshalb sollen wir eine Offenheit für das entwickeln, 

was uns auf den Wegen des Alltags begegnet. Womit er uns stärken, er-

mutigen, einfach an seine Gegenwart erinnern will.  Und das soll uns zu 

einem „frommen“ Gedanken, d.h. einem Gedenken an Gott, einem Ge-

danken, der uns nährt, erfreut, tröstet, vielleicht auch mahnt im guten 

Sinne, führen. – Wenn zwei Menschen ganz ineinander verliebt sind und 

miteinander unterwegs, dann werden sie nicht müde, sich dauernd bei 

jeder Gelegenheit zu sagen: „Ich liebe dich!“ auch wenn sie es nicht aus-

sprechen. Aber sie lächeln sich an, berühren sich, ... ihre Fantasie lässt 

sich nicht bremsen. – So ist Gott auch. Er möchte dem Menschen stän-

dig klar machen, dass er nicht allein unterwegs ist. Sogar dann, wenn es 

eben danach gar nicht aussieht. – Aber wenn Verliebte sich wirklich lie-

ben, dann sagen (und tun) sie sich das (wortlose) „Ich liebe dich!“ auch 

V+J 



noch in der größten Not. Das meint Franz von Sales mit „göttlicher Voll-

kommenheit“, die duftet. Für diesen Duft sollen wir eine „Nase“ bekom-

men. Oder einen Blick für die Zeichen der Anwesenheit Gottes, die klei-

nen Hinweise.  

„Erhebe dich also oft zu Gott durch kurze, feurige Herzensgebete.1 Be-

wundere seine Schönheit, bitte ihn um Hilfe, wirf dich im Geiste am 

Fuß des Kreuzes nieder, bete seine Güte an, befrage ihn oft über dein 

Seelenheil, schenke ihm deine Seele von neuem, richte deine Augen 

auf seine Liebe. Reiche ihm die Hand, wie ein Kind dem Vater, dass er 

dich führe; lege ihn auf dein Herz wie einen Blumenstrauß; richte ihn in 

deiner Seele auf wie eine Standarte und halte dein Herz in Bewegung, 

so gut du nur kannst, damit du ihm die Liebe zu Gott einflößen und 

eine lebhafte, zärtliche Liebe zum göttlichen Bräutigam in ihm zu we-

cken vermagst. … Wenn unser Geist ständig vertraulich und innig mit 

Gott verkehrt, dann wird er ganz vom Duft göttlicher Vollkommenheit 

durchdrungen werden. Diese Übung ist bestimmt nicht schwer. Man 

kann sie in alle Arbeiten und Beschäftigungen einflechten, ohne diesen 

irgendwie zu schaden; denn wie bei der geistlichen Einsamkeit wendet 

man sich bei diesen Stoßgebeten nur kurz von seiner Arbeit ab; sie 

wird dadurch nicht gestört, sondern vielmehr gefördert. Der Wanderer 

bleibt wohl einen Augenblick stehen, wenn er einen Schluck Wein 

nimmt, um Herz und Mund zu erfrischen; dadurch unterbricht er aber 

keineswegs seine Reise, sondern holt sich nur Kraft, um rascher und 

besser ausschreiten zu können. Manche haben eine Anzahl von Stoß-

gebeten gesammelt, die sehr nützlich sind. Wenn ich dir aber einen Rat 

geben darf, so lege dich nicht auf bestimmte Worte fest, sondern 

sprich im Herzen oder mit dem Mund diejenigen aus, die dir im Augen-

blick die Liebe eingibt.“1 

 

 
 
 
  

 
1 DASal., S. 86 



Zangberger Kinderkreuzweg - Mit Jesus das Kreuz tragen 
 

Nachdem der Weihnachtsweg „Auf dem Weg zum kleinen Jesuskind“ so viel 

gegangen wurde, dachten wir uns, starten wir wieder eine ähnliche Aktion zu 

Ostern mit Ausblick auf die Frohe Botschaft. 

 

Wir machen einen Rundweg, an dem verschiedene Stationen des Kreuzwegs 

durch kurze Bildergeschichten kindgerecht veranschaulicht werden. An diesen 

gibt es entweder Aufgaben zu lösen, Proviant für den schweren Weg oder man 

kann auch mal künstlerisch tätig sein. Diese kleinen Aufgaben sind mit österli-

chen Symbolen verknüpft. 

 

Wir hoffen, dass Sie so eine schöne Zeit mit ihren Kindern erleben dürfen und 

eure Familie gestärkt in Liebe hervorgehen kann. 

 

Wo?    Klostermauerrunde – Kloster Zangberg 

Wann?    Am 28.03. bis 10.04. (die beiden Ferienwochen) 

 

Station 1:  Osterbrunnen am Spielplatz: Bitte ein bemaltes Osterei  

zum Aufhängen von zu Hause mitnehmen! 

Station 2:  Klosterparkplatz 

Station 3:  erstes Bankerl an der Klostermauer 

Station 4:  Kapelle an der Klostermauer 

Station 5:  verteilt im Wald ;) 

Station 6:  Bankerl am Ende vom Wald 

Station 7:  bei Tür gegenüber vom Kaltenecker (Holzhaus) 

Station 8:  Kirche 

Station 9:  Spielplatz 

 

Corona-Hinweis: 

Um auf der sicheren Seite zu sein, bitten wir Sie den nötigen Abstand von 1,5 

Metern einzuhalten. Wir bitten Sie in jeder Situation aufgrund der aktuellen 

Corona-Lage angemessen zu Handeln. 

 

Wir freuen uns auf EUCH und hoffen, den Kindern eine schöne Zeit geben zu 

können! Denn Ostern ist etwas ganz Besonderes! 

 

Dann: Los geht’s! 

Den Leidensweg mit Jesus mitgehen und das Kreuz mittragen, bedeutet auch 

seine eigenen Sorgen und Ängste zu haben. Diese sollen auf dem Weg abge-

legt werden, indem auf die österliche Botschaft, der Auferstehung Jesu, ge-

schaut wird.  



 
 

 

  



 

 
 


